
UNSTERBLICHES Jour fixe für  
Moses Mendelssohn (1729 – 1786) 
Zehnmal an seinem Ge burts tag – 
von 2020 bis 2029 – eine Stunde 
Lesung und Musik

#6 GLÜCKSELIGKEIT



UNSTERBLICHES  
Zehnmal Jour fixe für 
Moses Mendelssohn 
#6 GLÜCKSELIGKEIT

Veranstalter: Stiftung St. Matthäus und Mendelssohn-Gesellschaft;  
gefördert durch die Ursula Lachnit-Fixson-Stiftung 
mendelssohn-gesellschaft.de — stiftung-stmatthaeus.de

Bibiana Beglau liest aus Briefen und Essays von Moses  
Mendelssohn, aus Gedichten von Johann Peter Uz und 
Friedrich von Hagedorn und aus der Unabhängigkeits-
erklärung der Vereinigten Staaten. 

Nick Parry, Violoncello, spielt Kompositionen von Johann 
Sebastian Bach, Arvo Pärt, Sholom Secunda, Edward Elgar, 
Maurice Ravel und Felix Mendelssohn Bartholdy.

Freitag, 7. September 2025, 15 Uhr  
Spandauer Str. / Ecke Karl Liebknecht-Str., 10178 Berlin  
Anmeldung: reservierung@mendelssohn-remise.de  
oder Tel. +49 30 81704726 

An der Bodenskulptur „Haus Mendelssohn“, Spandauer 
Straße 68, zwischen dem Luther-Denkmal und dem  
Mendelssohn-Denkmal Micha Ullmans – bis zum  
300. Jahrestag des Moses-Geburtstags 2029. Zu Ullmans 
Skulptur gehört die in den Boden eingelassene Replik  
der originalen Gedenktafel am Wohnhaus: „In  
diesem Hause lebte und wirkte Unsterbliches Moses  
Mendelssohn geb. 1729 in Dessau gest. 1786 in Berlin“.

Bisherige Jour fixe-Themen: Wahrheit suchen (2020), Freundschaft (2021), Schönheit 
lieben (2022), Unsterblichkeit (2023), Dialog (2024)
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